
 Kaffeeprojekt Tansania  

 

Lokalisation: 

Norden Tansanias , Hochland der Vulkane (Kilimanjaro, Meru) 

 

 Uru und als Beispiel die Coffeefarm von Mama Alex: Clotilda Paul Mawenya 



 Sanya juu : nur noch vereinzelte Farmen  

 

 Meru-Region und die Aranga Coffee Group 

 

 
 

 

Situation: 

 Kleine Farmen  im Umfeld des Kilimanjaro und des Mont Meru: 
viele betreiben den Kaffeeanbau schon in mehreren Generationen, 
immer mehr geben den Kaffeeanbau aber auch auf und bauen 
andere landwirtschaftliche Güter an 

 Vorherrschender Volksstamm Kilimanjaro: Chagga / Meru : Meru 

 Landflucht: die jüngere Generation geht auf zur Ausbildung in die 
Städte und bleibt dort  

 Haupteinnahmequelle in der Region: Tourismus 

 Die Farmen werden oft durch die Frauen der Familie betrieben 

 Das jüngste Kind der Familie ist für die Farm verantwortlich und 
übernimmt sie später. 



     

Kaffeeanbau in der Region: 

 Traditionelle Landwirtschaft: Mischanbau mit anderen 
Kulturpflanzen, ökologisch wertvoll 

 Keine Verwendung von Pflanzenschutzmitteln oder künstlichem 
Dünger 

 Pflücken und Bearbeitung der Bohnen von Hand und mit einfachen 
Holzgeräten 

 
 

Kaffeeverkauf „unserer Farmen“: 

 An Touristen über die Tourguides in der Stadt 

 Über Coffeetours  

 Auf den lokal markets 

 Die großen Cooperativen zahlen relativ wenig für die 
abgenommenen Mengen, das ist nicht ausreichend für den 
Lebensunterhalt. 

 

Rahmenbedingungen in Tansania: 

 Export von ungeröstetem Kaffee nur über Cooperative möglich 



o Größte Cooperative KNCU 
 

 Muss bei der TFDA (Tanzania Food and Drug Authority) 
angemeldet werden 

 Q-Grading erfolgt über Tansanias Coffee Board 
o Sitz in Moshi (Region Kilimanjaro) 
o Dort finden auch die Autionen statt 

 
Coffee sales /Quelle Tanzania Coffee Board 

(http://www.coffeeboard.or.tz/tzcoffee_%20profile.php) 
 
There are three coffee markets- 
 
Internal market – where farmers sale at farm gate price to private 
coffee buyers, farmer groups and cooperative. Coffee is sold in 
form of cherry or parchment. 
Auction – Coffee auctions are conducted every week on Thursdays 
during the season (usually 9 months). Licenced exporters come to 
the auction and buy coffee from suppliers who can be individual 
farmer, groups, and cooperative or from private buyers. 
Direct export. Growers of premium top grade coffees are allowed to 
bypass the auction and sale their coffee directly. Direct export 
enables growers to establish long term relationship with roasters 
and international traders 

 

Projektziel:  

Gemeinsam mit lokalen Kleinbauernfamilien der Region Meru und 

Kilimanjaro, die eigenständig Kaffee anbauen, Labeling und 

Qualitätskontrolle organisieren und Vermarktung des Kaffees 

unterstützen 

 

http://www.coffeeboard.or.tz/tzcoffee_%20profile.php


 

Aranga Cooperative in der Meru-Region als Cooperationspartner zum 

Start einbinden, ggf. später eigene Cooperative gründen 

 Ökolabeling organisieren mit der Aranga- Cooperative (TOAM-
Label) 

 Fairtrade Labeling organisieren mit der Aranga Cooperative  
 

 Weitere Farmen in der Meru-Region und der Region Kilimanjaro 
einbinden 

 Lokale Ansprechpartnerinnen finden, die die Farmen einbinden 
und die Qualitätskontrollen machen können 

 Ggf. teilweise Vor Ort rösten und Direkt -Vermarktung an Lodges/ 

 Organisieren eines Sammeltransportes, der den Kaffee auf den 
Farmen einsammelt 

 Gemeinsames Verpacken , Sortieren, Grading 

 Import nach Deutschland/ Europa- Asters Coffee Company 

 Deutschland: Rösten und Vertrieb als Spezialitäten Kaffee über 
kleine Labels / lokale Röstereien- Asters Coffee-Company 

 

Fragen an die IFKAD / IWCA in Tanzania /  

 Gibt es Möglichkeiten den Kaffee zu bewerten (scoring system 
beim Kaffee für internationalen Verkauf) 

 Gibt es Label mit denen man zusammenarbeiten kann? 
o Ökolabel, ökologische Zertifizierung 
o Qualitätszertifizierung 
o Fairtrade Label 

 Gibt es Kontakte zu lokalen Verbrauchern? 

 Gibt es Kontakte zu Importeuren? Wie kann der Kaffee nach 
Deutschland transportiert werden? 
 



Idee Aster/ Britt 

 IWCA entwickelt ein eigenes Label? 
o Kriterien : Anteil an Frauen, lokale Produktion, 

Pestizideinsatz?  
Nach Rücksprache mit Bahati von Tansanian Chapter ist es 

möglich, im ersten Schritt das IWCA –Logo zum Labeln zu 

benutzen 

 

Fragen an die Partner in TZ: 

 Wie viel Kaffee pro Monat kann eingesammelt werden? 

 Wieviele verschiedene Farmen sind eingeschlossen? 

 Unterschiedliche Sorten/ Qualitäten? 

 Einkaufspreise 
 

 

  



Mögliche Partner 

Tanzania Organic Agricultural Movement 
TOAM is the national umbrella organisation for organic agriculture. We are one of many such 
umbrella bodies around the world, linked through the International Federation of Organic 
Agriculture Movements (IFOAM). Our role is to coordinate and promote the development of the 
organic farming sector in Tanzania. 

We work in five key areas: 

 Awareness Creation: working to increase the public’s knowledge of organic farming; 
 Capacity Building: increasing competences of trainers, extension staff and facilitators; 
 Information: as a focal point in the organic sector; 
 Lobbying and Advocacy: to influence the partnerships, networks, government 

departments; 
 Linkages and Networking: facilitating new linkages and networks and expanding existing 

ones. 

 

Mögliche Partner: 

 



 

 

Referat Afrika 
Rolle Persondetails 

Leiterin Referat Afrika, 

Referentin für Nordafrika und 

Wissenschaftskooperationen 

Tanja Tabbara 

E-Mail: tanja.tabbara@rosalux.org 

Telefon: +49 30 44310521 

Raum: 456 

Referentin und Projektmanagerin 

für Westafrika 

Franza Drechsel 

E-Mail: franza.drechsel@rosalux.org 

Telefon: +49 30 44310 445 

Raum: 453 

Projektmanagerin für Nord- und 

Ostafrika 

Hildegard Kiel 

E-Mail: hildegard.kiel@rosalux.org 

Telefon: +49 30 44310 521 

Raum: 455 

Referentin für Südliches Afrika 

und Ostafrika 

Britta Becker 

E-Mail: britta.becker@rosalux.org 

Telefon: +49 30 44310403 

Raum: 453 

 

https://www.rosalux.de/profil/es_detail/GFE4O9JQZF/tanja-tabbara?cHash=0838241c752adab377f152ce6415e1ab
mailto:tanja.tabbara@rosalux.org
https://www.rosalux.de/profil/es_detail/TAQSCAHBC6/franza-drechsel?cHash=67639e354f3ce8dfcf1b49b94f36f041
mailto:franza.drechsel@rosalux.org
https://www.rosalux.de/profil/es_detail/BGF1GHTIPN/hildegard--kiel?cHash=f29e56ec1771688facdf4c00e39ff011
mailto:hildegard.kiel@rosalux.org
https://www.rosalux.de/profil/es_detail/U9OZC8VMOQ/britta-becker?cHash=db6962904d59564cccd8e10a53f2cb9b
mailto:britta.becker@rosalux.org


 



 


